
Ao 1321 ist Graff Friderich von Mondfort eben=
falß in dem Rein zu grundt gangen;

Anno 1331 hat wilhelmus Graff v Mondfort
das schlos zu langen Argen am boden See aufgefürth.

Anno 1344 ist zu feldkirch ein schröckhlicher feüriger
Klotz, so groß alls ein Kübel, vom himel auf die Mart
gaßen gefallen, u hernach wider in die luft geflogen.
im 4ten Jahr darauf ist die statt Jämmerlich durch ein
feürs Brunst Ruinirt worden bis an etliche haüser.
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Anno 1366 erkauft Rudolpus Herr zu Veldkirch von
dem Convendt St Johan das wuhr und die Mülli an der YIl
m 600 pund d: Costanzer Münzt, also ist die Müli wider an
feldkirch Komen.
In dißem Jahr hat Rudolpus diß Nammens der VI Graf
von Montfort, u Herr zu Feldkirch, mit waldkero frey
herr zu Bellemond, sich in eine feindtselligkeit und krieg
eingelasen, und wurde würckhlich gefangen, und dar
nach stelt er seine 2 söhne führ sein Persohn als

Geiselen, dise 2 junge Herrn sasen in die 4 Jahr lang
in der gefängnuß, underdesen Haben sie ihre Hilf
zu dem himel gewendet, und den H: Leonardus alls =

der gefangenen pattron auf Hilff angerueft mit disem


